
P R O L E T A R I E R  A L L E R  L A N D E R ,  V E R E I N I G T  E U C H !

NEUERWEG
O R G A N  D E S  Z E N T R A L K O M I T E E S  D E R  S E D  F Ü R  F R A G E N  D E S  P A R T E I L E B E N S  •  N r .  19/1966

Parteiwahlen 1966/67
zur Vorbereitung
des VII. Parteitages

Von Horst DOHLUS, Mitglied des ZK der SED

Das 13. Plenum des Zentralkomitees beschloß, den VII. Parteitag für die Zeit 
vom 17. bis 23. April nach Berlin einzuberufen. Parteitage leiten stets neue 
Entwicklungsetappen für unsere Gesellschaft ein, stellte Genosse Erich 
Honecker in seinem Referat über die Vorbereitung der Partei wählen 1966/67 
fest. Auf dem VII. Parteitag wird Rechenschaft darüber abgelegt werden, wo 
wir in der Verwirklichung des auf dem VI. Parteitag beschlossenen Pro­
gramms für den umfassenden Aufbau des Sozialismus stehen, und es werden 
die weiteren Aufgaben zur Entwicklung der sozialistischen Gesellschaft in der 
DDR und zur Lösung der nationalen Frage in Deutschland beraten.
Die diesjährigen Parteiwahlen erhalten durch die Einberufung des Partei­
tages eine besondere Bedeutung. Die vom 13. Plenum gestellten Aufgaben 
werden eine neuen Aufschwung in der Tätigkeit unserer Partei und der 
Initiative der Werktätigen zur weiteren Stärkung unserer Republik einleiten. 
Wir können mit einer erfolgreichen Bilanz in die Vorbereitung der Partei - 921
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